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Bezirksliga Herren

TTC Ottenbronn III : TSV Freudenstadt 
Samstag, 01.10.2022, 17:30 Uhr

9:7-Erfolg für den TSV Freudenstadt beim TTC Ottenbronn III

Im Spiel der Bezirksliga Herren traf der TTC Ottenbronn III am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TSV Freudenstadt. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 7:11, 8:11, 9:11 gegen Heuser / Schoch fanden Kappler /
Haußer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 1:3 verloren Hain /
Rottke ihre Partie gegen Eisenbeis / Kübler. Das Doppel zwischen Schmidt / Schnieber und Geiger /
Ströbel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Mit 6:11, 11:4, 9:11, 10:12 verlor derweil Jannis Kappler
seine Partie gegen Bruno Kübler, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Unglücklich war Julian Haußer in der Begegnung gegen Bernd Eisenbeis, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Tobias Hain bekam es nun mit Markus Schoch zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Tobias Hain am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Mario Heuser war hingegen Marcel Schmidt, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Timo Schnieber gegen Dieter Ströbel. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Nils Rottke beim 13:11, 15:13, 3:11,
4:11, 11:4 gegen Armin Geiger zu verrichten. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC
Ottenbronn III und TSV Freudenstadt in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd
Eisenbeis war für Jannis Kappler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Auf Messers Schneide stand anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Julian Haußer und Bruno Kübler, ehe sich der Gastgeber mit
3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Mario Heuser konnte Tobias Hain anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mittlerweile stand es damit 4:8. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Marcel Schmidt die Partie gegen Markus Schoch noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Mit nur einem Satzverlust ging Timo Schnieber gegen Armin Geiger durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss
Nils Rottke das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Match gegen Dieter Ströbel und
gewann 3:1. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen Erfolg
verpassten Kappler / Haußer dagegen beim 6:11, 7:11, 11:4, 7:11 gegen Eisenbeis / Kübler. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Freudenstadt war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ottenbronn III nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TSV Freudenstadt vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den SF
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Salzstetten ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ottenbronn III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen TT B'bronn-Kl'bach (SG).

 Statistik:
 TTC Ottenbronn III

Doppel: Kappler / Haußer 0:2, Hain / Rottke 0:1, Schmidt / Schnieber 0:1 
Einzel: J. Kappler 0:2, J. Haußer 1:1, T. Hain 1:1, M. Schmidt 1:1, T. Schnieber 2:0, N. Rottke 2:0 

 TSV Freudenstadt
Doppel: Eisenbeis / Kübler 2:0, Heuser / Schoch 1:0, Geiger / Ströbel 1:0 
Einzel: B. Eisenbeis 2:0, B. Kübler 1:1, M. Heuser 2:0, M. Schoch 0:2, A. Geiger 0:2, D. Ströbel 0:2


